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Abend Ausgabe

Der öſterreichiſche Auswanderungsſkandal

vor Gericht
Wien 7 Juli 1914

Vor dem Erkenntnisſenat des hieſigen Landesgerichts
wurde in mehrtägiger Sitzung über den großen öſter
reichiſchen Auswanderungs Skandal verhan
delt der im Herbſt vorigen Jahres in der ganzen Welt un
geheures Aufſehen erregte Schon im Winter 1912/13 fiel
es den öſterreichiſchen Militärbehörden auf daß beſonders in
Galizien Dalmatien und der Bukowina Tauſende von Mili
tärpflichtigen nicht aufzufinden waren Nach längeren Unter
ſuchungen kam man dahinter daß die Geſtellungspflichtigen
von Agenten zur Auswanderung veranlaßt waren Beſon
ders das Univerſal Reiſebureau in Wien und die Canadian
Pacific Reilway Co waren an den Verſchleppungen der Wehr
pflichtigen beteiligt Beſonders gemeingefährlich wurden die
Bemühungen der Schiffahrts und Eiſen bahngeſellſchaften da
durch daß ſie die Leute während der damaligen unruhigen
politiſchen Zeiten zur Auswanderung veranlaßten und ihnen
zum Ueberſchreiten der Grenze durch gefälſchte Päſſe und Legi
timationen verhalfen Nach den amtlichen Feſtſtellungen
ſollen die Agenten der genannten Geſellſchaften ungefähr
200 000 Wehrpflichtigezur Fahnenfluchtver
holfen haben

Als dies zur Kenntnis der Behörden gelangte wurden
die Grenzen ſchärfer bewacht und auf einen Schub etwa
200 Wehrpflichtige den Gerichten zur Aburteilung übergeben
Die Flüchtlinge erhielten damals auch wegen Vergehens gegen
das Wehrgeſetz zwei bis drei Wochen Arreſt und wurden
außerdem dazu verurteilt ein Jahr nachzudienen

Jn der jetzt zu Ende gegangenen Verhandlung die die
Einleitung zu mehreren weiteren Verfahren bedeutet waren
dreizehn Angeſtellte und Agenten welch letztere ſich aus den
verſchiedenſten Berufen zuſammenſetzten des Univerſal Reiſe
bureaus angeklagt verſucht zu haben ſtellungspflichtigen
Männern zur Auswanderung zu verhelfen und ferner der
Uebertretung des Auswanderergeſetzes und wegen Erpreſſung
an einem Auswanderer Das Gericht verurteilte acht An
geklagte zuſtrengen Arreſtſtrafen von acht Tagen
bis zu acht Monaten und zu Geldſtrafen von 30 bis
1000 Kronen Vier Angeklagte wurden freigeſprochen und
KFegen einen das Verfahren abgetrennt

Schwurgericht

Halle 7 Juli
n der Vexhandlung gegen den früheren Kreisausſchußgtres Karl Friedrich aus Bitterfeld wurde heute die

Vernehmung des Angeklagten fortgeſetzt
Ueber

mitgeteilt Sein Gehalt ſtieg in den Jahren von 1892 1910
von 1600 Mark auf 4913 Mark Jm Jahre 1901 kaufte er
für 33 000 Mark ein Haus aus dem er jährlich 1150 Mark
Miete zog Er beſitzt eine Briefmarkenſammlung
im Werte von 10 000 Mark, für ihre Beſchaffung hat
er ſelbſt 1200 Mark aufgewendet Neben ſeinem Gehalt be
zog er wie er wiederholt mit Stolz hervorhob noch eine
Menge Gratifikationen Sehr freigebig erwieſen ſich auch
die verſchiedenen Landräte unter denen er im Laufe ſeiner
Dienſtzeit ſtand gegen ihn Zu ſeinen Erholungsreiſen nach
Bad Friedrichroda erhielt er nach ſeinen Angaben landräft
liche Unterſtützungen von 200 bis 300 Mark Von einem
Landrat bekam er bei deſſen Abgang 500 Mark von einem
anderen 400 Mark Um ſo unſchöner berührt es nun daß
Friedrich zum Danke für dieſe nobeln Geſchenke auch die land
rätliche Stelle nicht mit Bezichtigungen verſchont um ſich
ſelbſt zu entlaſten Ebenſo wie er Untergebene verdäüchtigt
möchte er auch Vorgeſetzte gern für ſeine Verfehlungen mit
verantwortlich machen Jn ſeiner unrichtigen Buchführung
will er durch landrätliche Erlaubnis zur Vornahme nachträg
licher Buchungen begünſtigt oder gar angeſtiftet ſein zur
Entnahme amtlicher Gelder für ſeine Privatbedürfniſſe will
er ſich deshalb für berechtigt gehalten haben weil auch von
landrätlicher Stelle zeitweiſe ſolche Gelder zu Privatzwecken
verwendet ſeien Trotz ſeiner Ueberlaſtung mit Arbeiten
habe er keine Aushilfskraft bekommen können weil das für
einen Hilfsbeamten ausgeworfene Geld nicht zu dieſem Zwecke
verausgabt ſei Nach Entdeckung ſeiner Unregelmäßigkeiten
richtete er um eine Anzeige abzuwenden an Mitangeſtellte
wie Vorgeſetzte Briefe mit

geheimnisvollen Drohungen

Er behauptete Mißſtände zu kennen die beſſer im Intereſſe
des Kreiſes verſchwiegen blieben Vor dem Kreiſe habe er
ſchweigen können vor Gericht dürfe er das nicht Er ſei
durchaus kein Freund von Senſationsmache aber im eigenen
Intereſſe dürfe er dann mit der Wahrheit nicht zurückhalten

Es würde mir dann unendlich leid tun auch andere Herren
mit zu belaſten und mindeſtens drei in Mitleidenſchaft zu
ziehen Mir ſtehen eine Menge mildernder Umſtände zu Ge
bote Der Landrat hat um ſolchen Drohungen rechtzeitig
zu begegnen ſelbſt ein Verfahren gegen ſich beantragt das
nichts für ihn Belaſtendes ergab und daher mit Einſtellung
endete Friedrichs Verhalten nach ſeinem Zuſammenbruch
wirkt um ſo peinlicher als er ſich in früheren äußerſt ſervil
gehaltenen Schreiben kaum genug in untertänigſter Lob
hudelei ihrer Güte Großmut und Gnade hat tun können
Früher ſoll er ein tapferer Kämpe gegen die Sozialdemokratie
eweſen ſein in einem der ſchon gekennzeichneten Drohbriefe
cheute er ſich dagegen nicht mehr vor der Auslaſſung er

regierungsfeindlichen Partei begeben müſſe ſich aber nötigen
falls mit Enthüllungen an die ſozialdemokratiſche Partei und

Der Schwurgerichtsvorſitzende ermahnte Friedrich wie

ſchon g ja derv eit die Ehre zu geben ſtatt den vergeblichen Ve
machen ſich durch allerlei Ausflüchte und Verdächtigungen

den 10 000 bis 11000 Mark in den Jahren 1897 99 nichts
weiter entnommen und dieſe Entnahme ſowie die ſpäteren

früheren Eingabe hat er ſalbungsvoll geſchrieben Ich bin
r Chriſt und will alles gern aufklären was mir mög

kennen Jn einem anderen Schriftſtück hat er ſogar
edenklich behauptet Alles was ich getan habe deckt ſichun

S Einkommensverhältniſſe ſei ſolgendes
e

zu waſchen Friedrich blieb jedoch dabei außer
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Jn Friedrichs Bureau ſcheint wie ihm der Vorſitzende
vorhielt eine

beiſpielloſe Unordnung
geherrſcht zu haben Er ließ in der Regel Beträge mehrere
Monate lang auflaufen ehe er ſie buchte Bei den nachträg
lichen Buchungen ſetzte er die Daten ganz willkürlich ein
Während er die Ausgaben pünktlich notierte hielt er mit
den Einnahmen möglichſt zurück um ſo bei Reviſionen die vor
handenen Lücken zu verdecken Gegen einen Aſſiſtenten den
er beſonders ſtark zu belaſten beliebt erhob er u a den Vor
wurf dieſer habe allein in einem Jahre 15 000 Mark nicht
an ihn abgeliefert Einen Beweis für dieſe wie andere Be
ſchuldigungen vermochte er indes nicht zu erbringen

Die heutige Sitzung wurde noch ganz durch die Verneh
mung Friedrichs die ſich durch Beiziehung der von ihm ge
führten Bücher ſehr umſtändlich geſtaltete in Anſpruch ge
nommen Trotz ſiebenſtündiger Verhandlungsdauer kam dieſe
Vernehmung ſelbſt heute noch nicht zu Ende ſondern wird ſich
noch bis in die morgende Sitzung ausdehnen für die der Be
ginn der Zeugenvernehmung vorgeſehen iſt

Ein rabiater Profeſſor Der Bildhauer Profeſſor Joſeph
Rauch aus Berlin hatte ſich vor der Berufungsſtrafkammer
in Traunſtein unter der Anklage der Beleidigung Körper
verletzung und des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu
verantworten Der Angeklagte hatte eine Automobiltour
durch Bayern gemacht und war Ende Auguſt v J in der Nähe
von Altötting von einem Staatsſtraßenwärter angehalten
worden weil die Nummer des Automobils durch Verſtaubung
gänzlich unleſerlich war Der Angeklagte der offenbar keine
Vorhaltungen von irgendeiner Seite vertragen kann mögen
ſie auch noch ſo berechtigt ſein begann ſofort den Beamten
mit den gemeinſten Schimpfworten zu belegen nannte ihn
Sauhund Saubayer u a doch damit nicht genug

ſchlug er den Mann mehrfach mit der Fauſt auf den Kopf
Die Behauptung des Angeklagten daß der Beamte ihn grob
angefahren hätte und daß er die Beamtenqualifikation nicht
gekannt hätte wurde indes in der Verhandlung widerlegt
Das Schöffengericht Burghauſen verurteilte den Angeklagten
zu drei Wochen Gefängnis 30 Mark Geldſtrafe und
100 Mark Geldbuße Die Berufungsſtrafkammer lewahrte
den Herrn Profeſſor noch einmal vor dem Gefängnis und ver
urteilte ihn zu 630 Mark Geldſtrafe und 190 Mark
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Sport Nachrichten
en

Radſport

Maſſenſturz auf der Radrennbahn
Antwerpen 7 Juli Beim Großen Preis von Europa auf dem

Zurenborg Velodrom ſiegten in den Vorläufen über 30 Kilometer
Schipke in 23 Minuten 326 Sekunden vor Luycken 300 Meter
van Gent 850 Appelhans 1200 Darragon 5500 Meter zurück
bezw Seres in 22 Min 38 Sek vor Demke 350 Timmerman
280 Goor 800 Leviennois 3400 Meter zurück Den Troſtlauf über
50 Kilometer beſtritten Appelhans Darragon Leviennois van
Gent und Goor Jn der 24 Runde lag der Schrittmacher Herku
leyns ohne Fahrer in einer Kurve unten und Kaeſer mit van
Gent rechts neben ihm Der nachfolgende Caudrillier mit Darra
gon greift van Gent in ſchneller Fahrt an gleitet aber infolge
naſſer Bahn aus und reißt Kaeſer um Der Motor Caudrilliers
durchbricht die Balluſtrade wobei drei Zuſchauer Beinverletzungen
erlitten Kaeſer mit van Gent waren geſtürzt und über ſie Dar
ragon und Caudrillier Dieſe erlitten nur Fleiſchwunden van
Gent eine Schulterverletzung Kaeſer rourde dagegen mit einer
leichten Gehirnerſchütterung nach dem Krankenhaus transportiert
Das Rennen wurde abgebrochen Nach halbſtündiger Pauſe er
folgte die Bekanntgabe daß nur leichte Verletzungen zu verzeichnen
eien

Der Endlauf des Großen Preiſes wurde infolge Dunkel
heit nach 40 Kilometer abgebrochen Sieger wurde Seres nach
31 Minuten 20 Sekunden Luycken 20 Meter Schipke 200
Timmerman 1200 Meter zurück Demke war in der 90 Runde
geſtürzt blieb aber ohne Verletzung

Kraftfahrſport

Kein Grand Prix 19152 Paris 7 Juli Gleich am Abend
nach dem Grand Prix Rennen von Lyon wurde der B Z am
Mittag zufolge im Kreiſe der franzöſiſchen Automobilinduſtrie und
des Automobilklubs die Frage auf das eifrigſte erörtert ob es
zweckmäßig ſei im nächſten Jahre wieder ein Rennen zu organi
e Es machte ſich wieder eine Strömung geltend die wie im

ahre 1908 nach der Niederlage von Dieppe gegen die Organi
an des großen Rennens arbeitet Das Journal von heute
agte daß derartigen Gerüchten keinerlei Glauben beizumeſſen ſei

Gleichzeitig verzeichnet die Zeitung das auf den Tribünen von
Lyon in informierten Kreiſen zirkulierende Gerücht daß der deut
ſche e Automobilklub die Abſicht habe im nächſten Jahre
ein großes Rennen in Deutſchland zu veranſtalten Mehrere
Blätter haben die Erwartung ausgeſprochen daß ſich die ſiegreiche
Firma Mercedes wie im Vorjahre auch diesmal am Grand Prix
de France von Le Mans beteiligen werde Die Firma Peugeot
4 erklärt haben glücklich zu ſein wenn Mercedes ihr dort Ge
egenheit zur Revanche böte Ob Mercedes dieſer Anregung Folge

leiſten wird iſt noch nicht bekannt Dagegen wird die Firma
wie aus Brüſſel gemeldet wird an dem belgiſchen Grand Prix
Rennen teilnehmen das am 2 Auguſt ſtattfindet Jm Namen der
Firma Mercedes hart der belgiſche Vertreter des Hauſes Pilette
dem belgiſchen Automobilklub die Anmeldung dreier Wagen ein
geſchickt Es ſind dies die erſten drei Wagen die für den belgiſchen
Grand Prirx gemeldet ſind

Die Baltiſchen Spiele in Malmö Die deutſche Leichtathletik
hatte wiederum ſchöne Erfolge zu verzeichnen Der deutſche Mata
dor im Mehrkampf Baaske Königsberg ging aus dem Fünf
kampf als Sieger hervor er erzielte 12 Punkte vor dem Finnen
Lathanen 13 Punkte und Halme 17 Für den Endlauf des
400 Meter Laufens qualifizierten ſich ſämtliche drei geſtarteten
deutſchen Teilnehmer Hermann Berlin Burkowitz Char
lottenburg und Amberger Straßburg Jm Endlauf des
5000 MeterLaufens ſtartete deutſcherſeits der Berliner Krupaki
er konnte ſich jedoch nicht zur Geltung bringen und gab nachdem
er eine Runde zurückgeblieben war auf Sieger blieb der Schwede
Zander in 15 26,6 vor Nyſtröm Finnland Für den des
110 Meter Hürdenlaufens iſt neben einem Schweden und einem
Finnen der Deutſche Halt München konkurrenzberechtigt Jm
200 MetereSchlußlauf wurden Hermann Deutſchland Erſter
Kern Deutſchland Zweiter Jm Diskuswerfen erhielt Buch
geiſter Deutſchland den 4 Preis für einen Wurf von 39,99 m
Jm Tenniseinzelſpiel für Herren ſiegte Rahe Deutſchland über
Landmann Deutſchland mit 2 6 5 Jm Einzelſpiel für
Damen ſiegte Gräfin v d Schulen burg Deutſchland über
Fräulein Ceberſchiöld Schweden mit 2 3 Jm Doppel
viel für Herren ſiegten Land mann Gaſt Deutſchland über

werde ſich zwar ſo lange es irgend gehe nicht ins Lager einer

Preſſe wenden

tern auch heute wieder eindringlichſt doch
rſuch zu

anderer wei

Buchungen nicht für ſtrafbar gehalten zu haben Jn einer

fromme

Aber was ich nicht getan habe kann ich doch auch

urch die Jnſtrüktion des Landrates,d K Lindquiſt A Lindquiſt Schweden mit 6 0 6 234
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Vermiſchtes

Unwetter

Dienstag nachmittag gegen 3 Uhr ſetzte in Berlin ein
wolkenbruchartiger Gewitterregen ein der mit
kleinen Unterbrechungen bis gegen 5 Uhr andauerte Jn der Nacht
zum Mittwoch fielen von neuem beträchtliche Mengen Regen
Während Dienstag mittag das Thermometer noch 26,7 Grad C
seigte waren es um 9 Uhr abends nur noch 15 Grad Auf den
meiſten Linien der Straßenbahn war der Verkehr am Nachmittag
ſo gut wie lahmgelegt weil ſtellenweiſe das Waſſer ſo hoch ſtand
daß die Gleiſe unpaſſierbar waren Jn Berlin ſelbſt forderte der
Blitz kein Menſchenopfer Hingegen wurde in der Rudower Feld
mark ein Knecht mit ſeinem Pferde erſchlagen Jn dem benach
barten Karow wurde der Turm der Kirche getroffen ein Teil der
Schieferbedachung abgeriſſen und das Glockenſpiel und die Orgel
beſchädigt

Namentlich im Elb und Weſergebiet ſowie in Pom
mern herrſchten Dienstag ebenfalls Gewitter Jn Hamburg
regnete es den ganzen Tag und nicht weniger als 200 Keller liefen
voll Waſſer Jn einem Hauſe am Alſterdamm lagerten wie dem
Lokalanz gemeldet wird zahlreiche Büchſen Carbid Man mußte

mit allen verfügbaren Kräften das gefährliche Material aus den
ſahen entfernen da die Eefahr einer gewaltigen Exploſion be
tand

Erner Nachricht des B aus Pontreſina zufolge
wurde dort die Landſchaft durch heftigen Schneefall in
eine winterliche verwandelt Die Temperatur ſank von 32 Grad
ouf 1 Grad ſtieg jedoch mittlerweiſe etwas

831000 Perſonen Jahreszunahme

Das Kaiſerlich Statiſtiſche Amt berechnet in ſeinem neueſten
Jahrbuche die Bevölkerung des Deutſchen Reiches für die
Mitte des Jahres 1914 auf 67 812 000 Köpfe Dieſe Zahl beruht
allerdings nur auf einer Schätzung der die bisherige Bevölke
rungszunahme zugrunde gelegt iſt Für die Mitte des Jahres
1913 wird die Bevölkerung auf 66 981 000 Köpfe angenommen ſo
daß ſeit vorigem Jahre eine Zunahme um 831 000 Perſonen ſtatt
gefunden haben dürfte Die Beobachtungen des letzten Jahres
haben gezeigt daß von 1912 bis 1913 die Volksvermehrung weſent
lich größer geweſen iſt als man vor einem Jahre angenommen
hatte Jm Jahre 1904 betrug die Bevölkerungsanzahl Deutſch
lands 59 475 000 Perſonen ſo daß in den letzten zehn Jahren eine
Zungahme von 8337 000 oder 14 Prozent ſtattgefunden hat

Man ſieht alſo daß trotz des vielberufenen Geburtenrück
ganges eine Entvölkerung Deutſchlands nicht gerade in nächſter

Zeit zu erwarten iſt

Der Prinz und ſein Leibdiener Ein Todesfall der ſich
zu Kairo unter höchſt merkwürdigen Umſtänden im Palais des
während des Balkankrieges viel genannten Prinzen Aziz Paſcha
Haſſan eines Vetters des Khediv ereignete beſchäftigt zurzeit
die ägyptiſche Polizei Der Prinz der mit etwa vierzig anderen
hohen Offizieren in der Schlacht bei Kirkkiliſſe vorzeitig das beſſere
Teil der Tapferkeit erwählt und ſich zum Zwecke weiterer nütz
licher Verwendung im Dienſte des Vaterlandes in Sicherheit ge
bracht hatte war ſeinerzeit mit ſamt ſeinen Waffengefährten hier
für vom Kriegsgericht zum Tode verurteilt auf die
dringenden Vorſtellungen ſeiner Verwandten aus dem vizekönig
lichen Hauſe jedoch begnadigt worden Als Beute hatte Tee
aus dem Feldzuge einen jungen Griechen mitgebracht deſſen
körperliche Vorzüge eine Weile lang zu allerhand Kommentaren
in der Geſellſchaft der ägyptiſchen Hauptſtadt Veranlaſſung gaben
Dieſer Leibdiener iſt nun am Freitag früh tot in ſeinem Zimmer
aufgefunden worden und die Kugel die ſeinem Leben ein früh
zeitiges Ende bereitet hat ſtammte aus dem Revolver des Prinzen
Der Prinz ſelbſt der an dem beſagten Tage mit ſtark verſchwol
lenem Geſicht umherfuhr ſagte auf der Polizei aus daß ſein eng
liſcher Diener den aus Gründen der Sicherheit jeden Abend friſch
geladenen Revolver früh morgens habe entladen wollen als der
griechiſche Kollege im Zimmer war Aus Unpvorſichtigkeit habe er
am Hahn gedrückt und der Schuß ſei losgegangen unglücklicher
weiſe in den Kopf des Griechen Der engliſche Diener ſelbſt hat
ſich auch zu der Sache geäußert aber ſeine Ausſage wird ſtrengftens
geheimgehalten Die griechiſche Kolonie in Kairo iſt über den
Vorfall äußerſt erregt und verlangt eine ſcharfe Unterſuchung ob
wohl man ſich ſchon jetzt darüber klar iſt daß dieſes kaum etwas
Greifbares zutage fördern wird

Die reichſten Steuerzahler der Welt Soeben iſt zum erſten
Male in Amerika eine Steuer auf das Einkommen erhoben wor
ven Dabei hat ſich herausgeſtellt daß die reichſten Steuerzahler

1 Newyorks alle zuſammen in einem einzigen Stadtteil leben näm
lich im Weſten der Manhattan Jnſel deren glänzender Mittel
punkt die weltbekannte Fifth Avenue iſt Hier ſteht die Wiege der
ſmarten Girls die in Europa ſo oft mit ihrer Hand alte Adels
wappen vergolden Jn dieſem reichen Viertel wohnen 15 000 Per
ſonen deren jährliches Einkommen zuſammen über 5 Milliarden
beträgt und ſie bezahlen durchſchnittlich Steuern für ein Ein
lommen von 400 000 Mark Was ſind dagegen das Tiergarten
Viertel in Berlin die Champs Elyſées von Paris und Hyde Park
in London

Ein Wolf aus dem Käfig ausgehrochen Aus Glad
bach 8 Juli wird berichtet Aus einer durchreiſenden Menagerie
brach ein Wolf aus ſeinem Käfig aus Er fiel ein dreijähriges
Kind an und richtete es ſo ſchrecklich zu daß es alsbald ſtarb
Der Vater des Kindes wurde beim Anblick des kleinen Opfers
wahnſinnig Der Wolf wurde nach einer wilden Hetzijagd er
ſchoſſen Nach einer Meldung des B vermutet man daß
ein Racheakt vorliegt Da noch zwei andere Wölfe ſich im Käfig
befanden glaubt man daß jemand den Wolf herausgelaſſen hat

Bohrungen nach warmem Waſſer in Heidelberg Der
Stadtrat von Heidelberg genehmigte in ſeiner letzten Sitzung
die Fortführung der Bohrungen nach warmem Waſſer Eine
entſprechende Vorlage wird dem Bürgerausſchuß in ſeiner
nächſten Sitzung zugehen

Selbſtmord eines Hauptmanns Jn Konſtanz hat
ſich in der Nacht zum Montag der Chef der zweiten Kom
pagnie des 114 Jnf Regiments Hauptmann Kräüger in
einem Anfall ron Schwermut erſchoſſen

Kunſt ung Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Hamburger Senat hat die neue Profeſſor für Ge
ſchichte und Kultur Rußlands am Kolonialinſtitut dem W
Aſſiſtenten am Seminar für oſteuropäiſche Geſchichte an der Uni
verſität Berlin Dr Richard Salomon übertragen

Ein Motuproprio des Papſtes verlangt für Jtalien in Philo
ſophie und Theologie unbebingten Anſchluß an Thomas vor
Aquino

Die Vereinigung ruſſiſcher Aerzte und Aerztinnen macht vom
15 bis 27 d Mts eine Studienreiſe nach Deutſchland
Von Berlin aus ſollen auch die Bäder Wildungen Rauheim Hom
burg und Wiesbaden beſucht werden
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arm an der Uxiverſent Miün

emeſter wird die München

ſelbſtändige akademiſchebisher in der Hauptſtadt VayernsKörperſchaft beſtanden hat wird nie nunmehr mit der Uni
aſnen und zwar in der Form daß ſie ſich ihr als
ine tiermediziniſche Fakultät anſchließt Damit wäre danntie wichtige Tierheilkunde auch formell in den Kreis der Uni

verſitätswiſſenſchaften aufgenom

Theater und Mußſſk
Ein neues Drama von Leonid AndrejewAus München wird uns berichtet Friedrich Kayßler

und Helene Fehdmer brachten als zweite Novität bei ihrem

Mit dem
le um einekommendenneue Fakultät bereichert r Die e tliche Hochſchule die

e Gaſtſpiel ar T ernrrn vonvieraktigem Dramageh tückes gibt der Dumgabgeordnete
Georg Stibilew auf ſeine Frau Katja von der er ſich betrogen
glaubt drei Revolverſchüſſe ab ohne ſie zu treffen aber die Schüſſeu das Weibchen und noch in der gleichen

Racht giöt ſich die Flüchtende dem faden Schwächling mit dem ſie
Nach der 8 Ausſöhnung

nowna Bei Beginn des

entfeſſeln in der Schuldlo

grundlos verdächtigt wurde
mit dem Gatten der ſie liebt und längſt ſein Unrecht einſieht
betrügt ſie ihn mit ſeinem beſten Freund und ſeinem Bruüder

rettungslos dem Ende zu

geführten Drämas zu adeln und in ergreifendes Genießen umzu
werten Das Enſemble des Schauſpielhauſes aſſiſtierte mit Würde
So ergab ſich
wurde vereinzelter iderſpruch laut

Jw a

folgen ſie hat keinen Halt mehr in ſich und treibtt e Nur eine ſo überragende Kunſt wie
Kayßler und Helene Fehdmer einſetzen konnten war imſtande dieauglende Troſtloſigkeit dieſes mit erſchütternder Konſequenz durch

ein h Darſtellungserfolg gegen dag 2 Stück

Buhnenchronſk
Der kürzlich gewählte Direktor des Regensburger Stadttheaters

Stuhlfeld iſt von ſeinem Poſten zurückgetretenda er ſich nicht entſchließen konnte das ſchon engagierte Orcheſter
verſonal vollzählig zu bernehmen

R

Seſchäftsverkehr
ür die Biere entlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmtehe gpne keinerlei Verantwortun e

rzliche Bitte Wir quittieren hiermit über die nachwäolle Gelder betreffend das Jnſerat t
Bitte wie W Frau C Roloff ſen Erdeborn Bez Halle 5 MT 1 Mk A Schäfer Halle 3 t und ſchließen hiermit die Samm
lung

Frosser Saison Ausverkauf

Die Reste und Restbestände
in Stores Gardinen Künstler Gardinen

und heinen Uebergardinen Portieren etc
sind im Preise ganz bedeutend teilweise um die Hälfte herabgesetzt

e Grosse Posten
STeppiche bäuferstoffe

isch u Diwandecken
50 50

unter dem
sonstigen Wert

Schlaf und Reisedecken

Daunen u Steppdecken

Tut sümtſſone fertige aren die nicht zum
in dieser ZeitAusverkauf gestellt sind O Rabatt

HalleWeddy Pönicke e
Geſchäfts und Termin Kalender

Nachdruck voerboten
ochbauamt Zimmer 121 vmi 10 Uhr13 Juli Halle StädtV chlag und Malerarbeiten auf demVergebung von Be

n
Anh vm 9 Uhr im Hemeindegaſtbauſe e n nbolsdurch 3 Revierverwa tung aideburg
iel von ſſeburgſches Rentkamt vm 1 Uhr

thofe zum Deutſchen gute Ob twervachtüns
aumburg

ehe und Pferdemarnet Viehmarkt
Gotha Krammarkt 4 Tage
Sonnewalde Krammartt
Delitzſch Amtsgericht

ärgern 45

e

Mir

n 105 r Zimmer 25 Zwangsckergrundſtü e in Delitzſch
n e Amtsge vm 10 Uhr im Gaſthofe von ZobelEdlau e des HausgrundſtückesR r in Ho dlau neb

Zeitz Augen t vm 924 Uhr Zimmer 12 Zwangsverſteigerung des Haus rundſtückes in Zei ob mat r 8
Meiningen Hersogl Stagts miniſterium Abt er Finanzen

Verpachtung d des Domänengutes Römhild mit dem Vorwerk Haing auf 12 Jahre vom 24 Juni t ab
Meiningen Hersogl Staats miniſterium Abt der Finanzen

Verpachtung des Domänengutes Sorga auf 12 Jahre vom
22 Februar 1915 ab

Köthen Amtsgericht 2 vm 9 Uhr Zimmer 22 Zwangsverſteigerung einer Bauſtelle in Köthen An der Bern
burger Straßbe

Oberſchmon b Suerfurt Ja e nm 4 Uhr im Geeindegaſthof Jagdverpa
elbra b Sangerhanſen Domäne Ffatermin zur Ein
reichung von ſchriftl Angeboten auf Pachtung der dies

Gr ei Waiſelz um 2 Uhr zm Gaſthof
roitz eißenfe im aſthofeKronprinz Obſtver auf Wiürch Kgl Stehe und Wa er
bauamt Seipgig

Zimmer 22 vm 10 Uhr8 Auguſt Cöthen Amts echtZwangsverſteigerung e nes ergrundſtückes in Cöthen
ÜÖÜ

Amtliche Bekanntmachungen

Ausſchreibung g
Die Ausführung der Beſchlagarbeiten ſag LeiFextrandenſriebwof an der eſſauerſtrabe oll im

bewenbo s vergeben werden
ngebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis

n den 13 Juli d Js vormittags 10 Uhr
auf dem Hochbauamt Zimmer z einzureichen Die Bedingungen
und Zeisunaen liegen im Bauſgzrean des Lerargentiedhos
b Deſſauerſtrake von 1 Wbeg hr vorm zur cht aue vſt nüch die Verdin gunssan läge entnommen werden können

oweit Iſt Vorrat rei
zu ſplaasfr 3 Wochen

a den 4 Juli 1914
J Städtiſches Hochbauamt

Phalle au der
ege des

Ausf KhreibnnFür den GertraudenFrie dhof an der Zauerſtrabe ſollen di

rn beeten zur Leichenhalle im Wege des Wettbewerb ver

Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis
Montag den 13 Juli d Js vormittags 10 Uhr

auf dem 47auamt Sinne z wnreiche Die Bedingungen
und Zeichnungen gen im ar des Gertrauden Friedhofs
an der gert on 101 vormittags zur inſicht ausrlgi auch die eine läge entnommen werden e
ſoweit der Vorrat ru agsfriſt 3 Wden 4 Juli o

Städtiſches Hochbauamt
BekanntmachungDer Bezirksſchornſteinfegermeiſter Karl nen der den

10 S verwaltet wohnt jetzt Nordſtr 9
Halle ben 6 Juli 1914

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

Grundſtücksbeleihungen durch die ſtädtiſche Sparkaſſe
Die e Sparkaſſe verfügt gegenwärtig wieder über

größere Barmittel die möglichſt dem Hypothekenmarkt zugeführtwerden ſollen Hausgrundſtücke innerhalb des Stadtbezirks können
ſatzungsgemäß erſtſtellig bis zu 50 Proz des Taxwertes oder bis P

zum r etrage des Gebäudeſteuernutzungswertes be
liehen werden Die Abſchätzung der Grundſtücke erfolgt auf Koſten

Bauſachverſtändige An Zinſen werden z Zt nicht unter 44 Proz
gefordert Anträge werden ſchriftlich oder mündlich während der
Dienſtſtunden in der Sparkaſſenhauptſtelle Rathausſtr Nr 1 Erd
geſchos entgegengenommen woſelbſt auch alle weiteren Auskünfte
gern erteilt werden

Halle den 6 Juli 1914
Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder

Kinder ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung gezahlt werden muß
1 Maurer Hermann Steudner geb 10 Juni 1870 zu Nieder

oderwitz
Schloſſer Max Wilke geb 29 Mai 1875 zu WaldenburgZleer Adolf Brügge geb 10 Dezember 1865 zu Göttingen
Schloſſer Kurt Lohmeyer geb 22 November 1894 zu Gerbſtedt

Arbeiter Friedrich Oertel geb 24 September 1862 zu HalleKaufmann Hermann Schöniau geb 15 April 1887 zu Braun
weigieiſgre Walter Langenpuſch geb 4 April 1880 zu Texeln

Arbeiter Karl Wels geb 7 Januar 1890 zu Paſſendorf
Arbeiter Albert Kolodsig geb 27 März 1881 zu Kamionna
Verehel Anna VBothur geb Pietſchker geb 23 April 1883 zu

Kapellenende
Arbeiter Goliſch geb 10 März 1872 zu Bromberg
Buchdrucker Willi Döbel geb 16 Mai 1883 zu Halle
Wir bitten um Mitteilung des Aufenthaltsortes der Ge

nannten

Halle den 3 Juli 1914

J

11
12

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
betreffend den Verkehr mit Wild

Auf Grund der S8 137 und 139 des Geſetze en di gert e
an wartung vom 30 Juli 188 2S 8und der eſetzes über die ßteigernatt ng6 12 und 15 des Geſ
vom 11 Märs 1850 S S 265 ff ſowie unter Bezugng megrf 97 t und 46 der Jasdorbnung vom 15 Juli 1907 S

k rordne ich mit Zuſtimmung des Provingzialrateser 5 a hen was folgt

Rot Dam Reh u warzwild Biber Auer Wn S Schneehühner und e mit einer Be
einigung über den rechtmäßigen Erwerb Urſprungsſchein ver

e be nein wenn ſie in ganzen Stücken oder zerlegt verſendet
er

Der Inhaber der Jagd h welcher ha idee
gen worden jſt Je deſſen be igter erf ſfredertief Jagdauffeher w zat n Mia i
en Jilvrpn n in für i rer vienter d W a die rtspoligzet

behörde oder burg den von ihr mit G n des Landrats
g einer derartig entzandlung d igten 3 W utszor ger unter ng des Dienſtſiegels begla n nie Beglau r iſt nicht erforde wenn i letlerel re ur rung eines Dien e Pere hat iſt unddieſes Seit nterſ ift beiged uBei zerlegtem Wilde genügt an amtlich rig ibigte Abſchrift
des ſür das ganze Se anegen

r

ten Urſprungsſcheines
Urſprungsſchein mu fach dem untenſtehenden Formular

Jepft wut Tinte Laut
tet Wiwaatluns

der Eigentümer durch vom Vorſtand der Sparkaſſe beauftragte

z den da hen ertes Erlegu Auffindung

Je e t z i Verſendung
S n a der a g es Urſprungsſcheines

g S Unte ſt des Aus ſte ers
eglau gererpiert g h er t eleccis Anſfindung darfa in Zi e rn Maeiragen ondern muß vollſtändig ausgeſchrieben

werden
Urſprungsſchein

Jahr 19

Wild GeſchlechtErlegt oder a am
Jagdbezirk tuuu

Verkauft am u e
oder

Verfandt am
gagdberechtigter

den I Unterſchrift

Beglaubigt durch
Dienſtſiegel

Ur vrunagſcheine welche den vorſtehenden ſowie den in s 2
angegebenen Anforderungen nicht ntjprechen ſind ungültig

Jſt das Wild nachweisbar ußerhalb Woreng
enügt an Stelle des e einbung Verfendgnas ch ein welcher den auswärti

oder eine entſprechende Beſ

d

e rſprungildes angibt i der
Grenzzollbehörde

S 5Ein Urſprungsſchein iſt ni t erforderlich9 für a rigen Arten jagdbaren Wildes

b t W di t de Se i Prr ad eauf der Rückkehr von dernaate von der Seht a nach paeſnn ohnorte br gen
ßto ar auf Grund eigener Jagdberechtigung erlegtes Wild b

den eförderung der Jagdberechti a Ibſt ſein Paret tigte
Vertreter ar ertalter oder Jagdaufſe zugegen i und

als ſolcher auf Erfordern ausweiſend für welches von der zuſtändigen Be brbe beſchlagnahmt
en iſte 5 ch welches nachweislich aus anderen Frexi nen n

racht iſt 4 denen Arſprinss ſeine er hier in
enden Art nicht Hfraeichrien en ſind

für Teile o 7 Wildes e u a deelben O t von der Ver t v itelle nach ßer ohnung des Käufers oder e rin onſtigen

zeſtimmungsorte befördert werden
g für Teile Hrleaten Wildes welche bereits zum Genuſſe zu

ereitet ſind s 6Den gadberechtigten ſowie den ſonſtigen j n S 2 bez
Perſonen Je es unterſagt Arſpxrungsſcheine well e noch e teni ig ausgefüllt ſind an nicht jagdberechtigte Perſonen en

ändigen
8 T

Wird Wild aus Kühlhäuſern während der chonzeit nach
außerhalb verſandt ſo muß der de zufügendet Urſprungsſcheindurch den Kühlhagusinhaber oder deſ en bevollmächtigten

treter a ſein Dieſer Arſprungsſchein der deutlich mit
Tinte auszufüllen iſt muß nur enthalten

z die Bezeichnung des Kühlhaufesbei Verſendung von Wild mit numerierter prpmarte die
Nummer der Marke el 853 endung S ild mit numerierter Ohrmarke oder Plombe die Bezei nung der z
marke oder Plombe nach Urſprungsort und wenn angegebeſt
Bu ar des hihauſes

g die Angabe der WildgattungOrt und Zeit ver Maſten ſowie die Unterſchrift des
e
Ariprun sſcheine welche den vorſtehenden Anforderungen nicht

entſprechen
8

Der Urſprunggsſchein iſt en feſtem l un eld rguf Pappe m und an dem zugehör rigen SSchn r und Siegel nmrernvap derart zu befeſtigen 23 v z

e

ind ungültig

der Schnur auf dem Scheine tayſtegelt ſind
mäß S 45 Abſat 2 der Jagdordnung vom15 I 1907 durch die Ortspolizeibehörde oder hre den ren v

mit Genehmigung des Landrates ermächtigten e uts
Vorſteher auszuſtellende Beſcheinigung muß enthalten

den Ramen des Kreiſes
den Namen des Gemeinde Guts Bezirks in denen das
Wild e legt oder eingezogen iſtz di W et ung

e
die u e r das Wild im Ftrgiwerfarreng in e
rn oder eingezogen oder ob es Geneh gungoder J Anordnung der zuſtändi r Wehr d in Fällen
t t in denen e geſetzliche Vorſ ten es ge
tatten e wegen dès Wildes erlaſſenen Anordnungen der
e die beſonderen geſetzlichen Voren ſin rz ver nan cpon ebenag der Erlegung falls es ſi mit in h rafrechtlich bela pahmtes oder e hen enes

der Ausſtellung h n
die Gül tigkeitsdauer der et eſchein ung
die a wer chrift der gusſtellenden Behörde nebſt Abdruck des
gw4 egels oder StempelsD in der 9 ſpeinigumn beträgt c Tage vom

Tage der Aus tell ung ab gere net ellen gerlegten Wilbe
genügt e ten antich eglaubigte Abſchrift der für das ganze Wild

ausagſte Anigngge der Beſcheinigung hat auf feſtem dauerhaftem
Papier oder auf Pappe zu erfolgen

S 10
S ger der Polizei im Staats de e Jaldiepjeder önjgli orſth gante n e erwaltungsr irke und jeder vereidigte J de chutzb per in dem t

we len er angeſtellt iſt iſt berechtigt ſich avon d überzeugen
ſer Vergrhnina efolgt ſinddie Beſtimmungen die

Wer Wilän das grt Be a dieſer Verordnung zuwider
t mit ei eriges eine rer iſt verſe i der wh de g ſehrt ften dies Derg drur n zuwider n irdet i a er e gen m kiner e r fe von a

i deren Stelle im Unvermsbgenefalle Kible nde ahka e trit
beſtr ſtrgft

eicher Strafe verfällt w ſendun n WildUrlggrn hen enutzt der e t a betreſtende Sie
au

Dieſe P W ei r i mit z m o ult u In Kraft
Mit dem gle eiten i werden d 0 t ngenbetreffend d r d vom h ander 8 Janucr
1911 und 29 ger i aund unterſchrieben ſein und ent ehoben

de b dMas Der Jberprin den g Mchoing Sachſen v Hegel
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